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Liebe Leser, liebe Gemeindemitglieder,

im Leben unserer Gemeinden ist die Feier 
der Erstkommunion immer noch ein Ereig-
nis. Familien sind engagiert und motiviert 
dafür. Zwar immer weniger, aber immer 
noch beträchtlich und bisweilen auch sehr 
emotional. Sie kennen das und erinnern sich, 
an ihre Kindheit oder als Eltern.

Das hat viel zu tun, mit Papst 
Pius X. Sein Gedenktag ist 
der 21. August. Er ist der 
Patron der Kapelle in 
Züllighoven. Wo das 
ist Züllighoven? Fah-
ren Sie mal an der 
Berkumer Kirche 
vorbei geradeaus, 
bis es nicht mehr 
weiter geht. Dann 
sind sie in Züllig-
hoven und kommen 
auch zu der Kapelle, 
die eifriger Bürgersinn 
und ehrenamtlicher Fleiß, 
dort 1978 errichtet hat und 
heute noch hegt und pflegt Es 
lohnt sich!

Dieser Papst war 1835 als Giuseppe Sarto 
in Riese in der Lombarbei, als Sohn kleiner 
Bauern geboren worden. Er wurde Priester 
und wirkte lange auf dem Land, wo er als 
eifriger Seelsorger für die Menschen da war. 
Die seelische und religiöse Not hat ihn be-
wegt. Oder was noch besser war, er hat sich 
davon bewegen lassen. Wie gut, dass so 
jemand Bischof und Patriarch von Venedig 
werden konnte und 1903 zum Papst gewählt 
wurde. Sein Wahlspruch hieß dann: Alles in 
Christus erneuern. 

Das tat er wirklich, und das haben wir alle zu 
spüren bekommen. Und das kam so?

Was angeblich immer schon so war, nämlich 
die Erstkommunion mit 9 oder 10 Jahren in 
der 3. Schulklasse, war nicht immer so. Die-
ser Papst Pius X. hat das eingefordert, damit 
den Kindern Jesus Christus nicht vorenthal-
ten wird. Seine Initiative wirkt bis heute fort, 

bis zu uns an jedem Weißen Sonntag. 
Finden Sie das nicht auch gut und 

haben Sie geahnt, dass ein 
Papst so konkret bis heute 

in ihre Familie hineinwirkt?

Zu meinen Familien-
schätzchen gehören bei 
mir alte Familienfotos, 
bis zu den Ururgroß-
eltern. Aber darunter 
auch das Bild der Erst-

kommunion meiner 
Großmutter. Nur das, die 

damals 1908 erst mit 14 
Jahren zur Erstkommunion 

gehen durfte, eben vor dieser 
Änderung durch Papst Pius X.

Änderungen und Neuerungen müssen nicht 
immer falsch sein. Und manche alte Bot-
schaft, wie: Lasset die Kinder zu mir kom-
men! Ist immer noch eine Einladung des 
Herrn, die wir erfüllen können. Ich meine 
mit Leben füllen können.

Franz-Josef Lausberg, Pfarrvikar

Papst Pius X

VORWORT
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Samstag, 01. August
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
17.00 Wormersdorf Hl. Messe

LuV d. Familie Schmitz u. Viehweider; Anna u. Peter 
Assenmacher u.verst. Angeh.; StM für Matthias Klein u. 
Maria Theresa Kerzmann

17.45 Villip Beichte (Pfr. Lausberg)
18.30 Villip Hl. Messe

JG Marlies Heinen u. Fam.; Bertram Krahforst, Elke u. Helmut 
Becker; LuV Fam. Schamari, Wimmer u. Pachtler; StM zu 
Ehren der seligsten Jungfrau Maria

Sonntag, 02. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
Jes 55,1-3,Röm 8,35.37-39, Ev: Mt 14,13-21

09.30 Niederbachem Hl. Messe
JG Hildegard Luhmer; JG Günter Kurenbach, Klara u. Fritz 
Langen, Maria u. Peter Müller

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
Anna u. Raimund Ratajczak

11.00 Berkum Hl. Messe
1. JG Ekkehard Kraft u. LuV der Fam. Kraft; StM für die Fam. 
Grund-Wittersheim

11.00 Meckenheim Hl. Messe
SWA Dr. Günter Hohlweck, LuV Fam. Black und Hohlweck; 
LuV. der Fam. Brun, Frings u. Radermacher sowie als JG für 
Johannes Frings u. Loni Radermacher; Gertrud Preisner u. 
LuV d. Fam. Preisner; Jakob Eschweiler u. LuV der Fam. 
Eschweiler, Nürenberg u. Lanzerath, Ehel. Franz-Josef u. 
Mornique Weyer

11.00 Merl Morgenlob
12.15 Meckenheim Tauffeier
18.00 Adendorf Hl. Messe

Peter u. Käthi Hagen u. Verst. d. Fam. Hagen u. Corzelius; 
StM in der Meinung der Stifter

Montag, 03. August
17.00 Werthhoven Rosenkranz

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Dienstag, 04. August
09.00 Merler Dom Hl. Messe
17.30 Adendorf Rosenkranz
18.00 Adendorf Hl. Messe

SWA Erika Ihmann ; StM Heinrich Kündgen

Mittwoch, 05. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM zu Ehren des Hl. Jakobus
18.00 Fritzdorf Hl. Messe

StM Ehel. Johann Josef Siepen u. Anna Maria Fuchs
19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 06. August, Verklärung des Herrn
Dan 7,9-10.13-14,2 Petr 1,16-19, Ev: Mt 17,1-9

09.00 Ließem Hl. Messe
Verstorbene der Fam. Vehrenberg und der Fam. Steinfeld

12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
16.00 Meckenheim Anbetung
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

Freitag, 07. August, Herz-Jesu-Freitag
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM Fam. Klins
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

Rudolf u. Agnes Hürth, Maria u. Hubert Thelen, Karl-Josef u. 
Hildegard Neuss u. Wido; LuV Fam. Schamari, Wimmer u. 
Pachtler

19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung
19.00 Pech Kapelle Eucharistische Anbetung
19.00 Lüftelberg Abendandacht - Wir beten um den Frieden!

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Samstag, 08. August
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
13.30 Niederbachem Trauung Karl Christian Theisen und Kerstin Walgenbach
17.00 Ersdorf Pfarrheim Hl. Messe
17.45 Villip Beichte (Pfr. Lausberg)
18.30 Villip Hl. Messe

3. JG Freya Hansen u. LuV Angeh.; Adolf Gilles; LuV d. Fam. 
Aloys Bollig u. Bernhard Kindler; StM zu Ehren der seligsten 
Jungfrau Maria

19.30 Adendorf Evensong mit Orgel und Sologesang 

Sonntag, 09. August, Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
19. Sonntag im Jahreskreis, 1 Kön 19.9a.11-13a,Röm 9,1-5, Ev: Mt 14,22-33

09.30 Niederbachem Hl. Messe
5. JG Hans-Josef Kleinen und im Gedenken an seine 
verstorbene Schwester Gertrud Kinscherff; JG Bernhard 
Blum; Wilhelm Hüllen; Ehel. Ursula u. Fritz Schulte, Rosa u. 
Hans Klobusinski; Paul Walter und Veronika Kessel

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
11.00 Berkum Hl. Messe

1. JG Hildegard Simon geb. Amendt; StM Ehel. Hermann 
Josef Weber u. Anna Agnes Höhnerbach u. deren Kinder

11.00 Meckenheim Hl. Messe
Peter Ruland

14.30 Lüftelberg Tauffeier Jonas Michael Gawlik
18.00 Merl Hl. Messe anschl. Gemeindetreff

JG Heinrich Kietzmann u. Fam. und Alfred u. Erika Spitzer u. 
Fam; Dorothee Korn; StM für Ehel. Wilhelm u. Margarete 
Bürvenich

Montag, 10. August
17.00 Werthhoven Rosenkranz

Dienstag, 11. August
09.00 Merler Dom Hl. Messe

Elisabeth u. Josef Frings u. Margarete u. Hubert Windeck
17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe

JG Maria Merzenich und LuV der Fam. Frings, Höllen und 
Merzenich; StM Friederika Dahlhausen u. die Verst. der Fam. 
Wilhelm Dahlhausen

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Mittwoch, 12. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM als Bittamt zur Abwendung von Viehseuchen
18.00 Fritzdorf Hl. Messe

10. JG Klaus Netterscheidt; JG Hildegard Nolden u. LuV der 
Fam. Nolden; JG Fanz-Josef Dreesbach, Margarete 
Dreesbach u. Gabriele Dreesbach; StM Fam. Johann Josef 
Sonntag, Christian und Kinder

19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 13. August
09.00 Ließem Hl. Messe

Michael Adenäuer sowie LuV der Fam. Adenäuer und Rolly
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Oberbachem Atempause bei Gott-Wortgottesdienst mit dem 

Singkreis
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe
19.30 Adendorf Taizé Gebet in der Burg Adendorf

Freitag, 14. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

LuV d. Fam. Hagen u. Paus u. Änne Koch
19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

Samstag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel
Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab,1 Kor 15,20-27, Ev: Lk 1,39-56

10.00 Limbachstift Hl. Messe
StM Fam. Limbach

16.15 Wormersdorf Beichte (Pater Jose)
17.00 Wormersdorf Hl. Messe mit Kräutersegnung

LuV d. Familie Schmitz u. Viehweider; LuV der Fam. Dreeser 
u. Kuchem; StM f. Ehel. Johann Corzelius u. Elisabeth geb. 
Molitor u. Anverwandte

17.45 Villip Beichte (Pfr. Lausberg)
18.30 Villip Hl. Messe 10. JG Anneliese Kelz, Fam. Kelz-Winter; JG 

Bernhard Quantius, für Klaus Schöneseiffen u. Sohn Klaus u. 
2. JG für Hermann Wolf; JG Berta Hoffmann; Theo Quantius; 
LuV d. Fam. Heinen u. Wild; StM zu Ehren der seligsten 
Jungfrau Maria

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Sonntag, 16. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
Jes 56,1.6-7, Röm 11,13-15.29-32, Ev: Mt 15,21-28

09.30 Niederbachem Hl. Messe
JG Ernst-Matthias Taube; LuV der Fam. Wallenfang, Rüger, 
Reichert u. Raab; Franz Klinkhammer; LuV d. Fam. 
Gödderz-Kessel; LuV der Fam. Müller, Chorus, Koenig u. 
Müller-Chorus; StM für Peter Josef Hüllen

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
11.00 Berkum Hl. Messe

1. JG Alois Degen ; StM Fam. Klins
11.00 Meckenheim Hl. Messe

JG Maria und Ludwig Manner und LuV der Familie; JG 
Sieglinde Clara Hertkorn und LuV der Fam. Deißler und 
Hertkorn; Fam. Ziaja; StM für Johannes Zimmer u. Barbara 
Meys

11.00 Merl Morgenlob
12.15 Meckenheim Tauffeier
17.00 Ersdorf Pfarrheim Wort-Gottes-Feier
18.00 Adendorf Hl. Messe

StM in der Meinung der Stifter

Montag, 17. August
17.00 Werthhoven Rosenkranz

Dienstag, 18. August
09.00 Merler Dom Hl. Messe
17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe mit Kräutersegnung

Ehel. Josefa u. Josef Müller, Ehel. Gertrud u.Toni Heuser, 
Ehel. Karla u. Rudolf Schiffer, Hildegard Dora u. zu Ehren des 
Hl. Josef; StM Peter Josef Willems u. Sofia Willems, geb. 
Grosche u. deren verst. Kinder

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Mittwoch, 19. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg
18.00 Fritzdorf Hl. Messe im Garten der Kita St. Georg mit dem 

Kirchenchor Fritzdorf
Ehel. Franz u. Anni Weißweiler geb. Müller u. Tochter 
Renate; Hermann Mombauer, Josef Bollig, Maria Nolden u. 
LuV d. Fam. Mombauer; LuV d. Jodokus-Bruderschaft 
Fritzdorf; Wolfgang Wingerszahn und Josef Lanzerath 
seitens des Kirchenchores; StM Fam. von 
Rumschöttel-Dadenberg

19.00 Berkum Eucharistische Anbetung
19.30 Wormersdorf Meditativer Mitmach-Gottesdienst im PBZ, 

bei gutem Wetter auf der Wiese

Donnerstag, 20. August
09.00 Ließem Hl. Messe

StM für Pfarrer Johann Josef Görres, Eltern u. Geschwister
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

Freitag, 21. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM als Bittamt zur Abwendung von Viehseuchen
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

Ehel. Peter u. Clara Wolf u. Kinder; LuV d. Fam. Küpper, Prahl 
u. Müller; StM Eheleute Theodor Schlösser u. Gertrud 
Steinhäuer, Eltern Georg u. Maria Steinhäuer geb. 
Kühlwetter

19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

Samstag, 22. August
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
13.30 Meckenheim Trauung Erik Weikum und Lea Hepenstrick
17.00 Ersdorf Pfarrheim Hl. Messe

JG Johannes Brünagel, Katharina und Wilhelm Brünagel, 
Josef und Maria Schmitz und Geschwister Uhr; Hans 
Ferdinand Weber u. die LuV der Fam. Weber u. Brungs; Ehel. 
Werner u. Christel Zimmermann u. Angeh.

18.30 Klein Villip Hl. Messe zum Patrozinium mit dem Kirchenchor Villip

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Sonntag, 23. August, 21. Sonntag im Jahreskreis, 
Jes 22,19-23,Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20

09.30 Niederbachem Hl. Messe
JG Maria Auen; StM Fam. Klins

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
11.00 Pech Kapelle Wortgottesdienst
11.00 Berkum Hl. Messe

Klaus Schmitz, Josef u. Maria Schmitz u. verst. Kinder; LuV 
Herbert Klemmer; StM zu Ehren des Hl. Jakobus

11.00 Meckenheim Hl. Messe
Elisabeth Fox u. Familie; Hildegund Grüne u. die LuV der 
Fam. Grüne und Schupp

18.00 Merl Hl. Messe
JG Otto Kölzer; StM für die LuV der Fam. Lutz-Wiedfeld

Montag, 24. August, Hl. Bartholomäus, Apostel
17.00 Werthhoven Rosenkranz

Dienstag, 25. August
09.00 Merler Dom Hl. Messe
17.30 Adendorf Stille Anbetung
18.00 Adendorf Hl. Messe

Fritjof Hansen; StM in der Meinung der Stifter

Mittwoch, 26. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM Fam. von Rumschöttel-Dadenberg
09.30 Limbachstift Hl. Messe seitens der kfd

StM Fam. Klins
17.00 Villip Hl. Messe zum Monikafest

Anneliese Kelz u. Gertrud Schroeder; LuV d. Fam. Hagen u. 
Paus u. Änne Koch

18.00 Fritzdorf Hl. Messe
1. JG Rudi Schmitz, sowie für Renate Schmitz; StM Fam. von 
Rumschöttel-Dadenberg

19.00 Berkum Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 27. August
12.00 Meckenheim Gebet zur Marktzeit
18.00 Oberbachem Atempause bei Gott - Wortgottesdienst mit dem 

Singkreis
18.00 Ersdorf Kapelle Hl. Messe

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Freitag, 28. August
07.00 Meckenheim Hl. Messe

StM als Bittamt zur Abwendung von Viehseuchen
10.00 Meckenheim Wortgottesdienst der kfd im Kumasi Raum
17.30 Pech Kapelle Rosenkranz
18.00 Pech Kapelle Hl. Messe

in besonderer Meinung; StM Fam. von 
Rumschöttel-Dadenberg

19.00 Arzdorf Gebet für Frieden und Versöhnung

Samstag, 29. August
10.00 Limbachstift Hl. Messe

StM Fam. Limbach
16.15 Wormersdorf Beichte (Pater Jose)
17.00 Wormersdorf Hl. Messe

Günter Zavelberg u. die LuV der Fam. Zavelberg u. 
Nettekoven; LuV d. Familie Schmitz u. Viehweider; StM als 
JG für Pfr. Ludwig Krüll u. Schwester Margarete

17.45 Villip Beichte (Pfr. Maxeiner)
18.30 Villip Hl. Messe

JG Josef Ehlen, Gertrud Ehlen, Verst. d. Fam. Ehlen u. Heinen, 
Prof. Peter Jansen; JG Nikolaus Krämer u. für Margarete 
Krämer geb. Kühlwetter; JG Josef Heinen u. Fam.; StM zu 
Ehren der seligsten Jungfrau Maria

Sonntag, 30. August, 22. Sonntag im Jahreskreis, Jer 20,7-9, Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27
09.30 Niederbachem Hl. Messe

LuV der Fam. Auen u. Demmer; Ehel. Ursula u. Anton 
Hupperich, Ehel. Rosa u. Hans Klobusinski, Ehel. Ursula u. 
Fritz Schulte

09.30 Lüftelberg Hl. Messe
Anna u. Rajmund Ratajczak

11.00 Berkum Hl. Messe
StM zu Ehren des Hl. Jakobus

11.00 Meckenheim Hl. Messe
StM als JG für Johann Krautwig, Elisabeth Kerzmann u. 
Kinder, Severin Josef Rüb u. Pfr. Matthias Krautwig; DM In 
besonderer Meinung

11.00 Merl Morgenlob
18.00 Adendorf Hl. Messe 1. JG Maria Helene Häger u. Ehel. Katharina u. 

Johann Häger u. Ehel. Maria u. Franz Gilles; Franz u. Martha 
Corzelius geb. Wollgarten; StM in der Meinung der Stifter

GOT TESDIENSTORDNUNG
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Montag, 31. August
17.00 Werthhoven Rosenkranz

Liebe Gemeinde,

bitte beachten Sie die Änderungen der 
Öffnungszeiten für die Sommermonate:

f Pastoralbüro Wachtberg-Berkum
Bis Ende August: 
geschlossen.

f Pastoralbüro Meckenheim
Bis Ende August:
Montags und Mittwochs 
geschlossen.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr 
Verständnis!

Wir machen Urlaub

Zeit zu haben
der Wäsche beim Trocknen zuzusehen
und die Seele gleich 
mit baumeln zu lassen
zwischen Socken, Unterwäsche 
und Hemden und zuzusehen
wie ein warm vergnügter Wind
durch sie hindurch fährt
so dass sie sich aufwirft
zu einem gewaltigen Segel
und mit diesem hinauszufahren
aufs weite Meer unter einem
verheißungsvoll tiefblauen Himmel

und sich zu wundern
wo man mit einer
erfrischt durchpusteten Seele
so überall hinkommen kann

Miriam Falkenberg

Urlaub ist ...

aus: dies., Nenn mir ein anderes Wort für zart. 
Gedichte, die mit dem Stift der Liebe geschrieben 

sind. 
Epubli 2021. www.gedichte-falkenberg.de, 

in: Pfarrbriefservice.de

GOT TESDIENSTORDNUNG/AUS DEM PASTOR ALBÜRO
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Johann Josef Hochgürtel, 78 Jahre, Berkum
Erika Ihmann geb. Schmitz, 78 Jahre, Adendorf
Georg Alfred Winkler, 58 Jahre, Meckenheim
Anton Franz Klein, 78 Jahre, Meckenheim
Katharina Doll geb. Augel, 95 Jahre, Berkum
Natascha Recker
Angelika Nowicki geb. Müller, 83 Jahre, Wormersdorf
Maria Kling geb. Burgardt, 95 Jahre, Meckenheim
Irmgard Maria Dybek, geb. Hetzer, 87 Jahre, Pech
Ludwig Unkelbach, 75 Jahre, Meckenheim
Ernst Eschweiler, 71 Jahre, Fritzdorf
Martin Frye, 70 Jahre, Meckenheim

In die Ewigkeit abberufen wurden

Elli Pasch, Villip
Mats Rupprecht, Meckenheim
Paul Siegberg, Merl
Theo Brauweiler, Adendorf
Luca Hüllen, Oberbachem
Lia Malin Elise Hevekerl, Niederbachem
Ole Leonard Euler, Adendorf
Alina Fatma Euler, Adendorf
Paul Frederick Euler, Adendorf

Das Sakrament der Taufe wurde gespendet

Der Herr schenke den Lebenden seine Gnade
und den Verstorbenen die ewige Ruhe. Amen.

Sakramente, die veröffentlicht werden dürfen, Zeitraum 11.06.2026 bis 10.07.2026

SAKR AMENTE
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Dienstag, 04.08.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Senioren-Sportgruppe für Herrengymnastik,
Trainerin: Frau Brigitte Effelsberg
Niederbachem, Pfarrheim
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
„Wo man singt, da lass dich nieder“
Wir singen mit Gitarrenbegleitung,
kfd Ersdorf-Altendorf
Ersdorf, Pfarrheim (Bistro)

Mittwoch, 05.08.2026
15:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Seniorenkreis Fritzdorf,
Fritzdorf, Jugendheim
15:30 Uhr bis 17:15 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip,
Pech, ev. Kirche

Donnerstag, 06.08.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenunkt
Meckenheim, Café Sofa
15:00 Uhr
Seniorennachmittag
Ersdorf-Altendorf,
Ersdorf, Pfarrheim

Freitag, 07.08.2026
15:00 Uhr
„Plaudern über Gott und die Welt“,
Anmeldung bei Liesel Stroth, 
Telefon: 02225 945040
kfd Meckenheim
Meckenheim, Café Sofa

Dienstag, 11.08.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Senioren-Sportgruppe für Herrengymnastik,
Trainerin: Frau Brigitte Effelsberg
Niederbachem, Pfarrheim

SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN
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15:00 Uhr
Einladung zum Café,
kfd Oberbachem,
Oberbachem, Pfarrheim

Mittwoch, 12.08.2026
15:30 Uhr bis 17:15 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip,
Pech, ev. Kirche
16:00 Uhr
Glaubensgespräch mit Pfarrer Lausberg,
kfd Meckenheim
Meckenheim, Jugendheim (Sälchen)

Donnerstag, 13.08.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenunkt
Meckenheim, Café Sofa

Freitag, 14.08.2026
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Auf einen Café mit
Gemeindereferentin
Elisabeth Schmitz,
Gesprächsangebot des Pastoralteams,
Meckenheim, Café Sofa

Samstag, 15.08.2026
14:00 Uhr
Wir binden Kräutersträuße 
bei Gertrud Zimmer, 
kfd Ersdorf-Altendorf,
Kirchstraße 4, Altendorf

Dienstag, 18.08.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Senioren-Sportgruppe für Herrengymnastik,
Trainerin: Frau Brigitte Effelsberg
Niederbachem, Pfarrheim

Mittwoch, 19.08.2026
15:00 Uhr
Seniorenkreis Merl,
Merl, Pfarrsaal

15:00 Uhr
Seniorenkreis Adendorf
Adendorf, Pfarrheim
15:30 Uhr bis 17:15 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip,
Pech, ev. Kirche

Donnerstag, 20.08.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenunkt
Meckenheim, Café Sofa
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Begegnungscafé Café Auszeit,
Ließem Köllenhof

Sonntag, 23.08.2026
10:30 Uhr
Herzliche Einladung zum Kirchencafé,
Niederbachem, Pfarrheim

Dienstag, 25.08.2026
10:00 Uhr bis 10:45 Uhr
Senioren-Sportgruppe für Herrengymnastik,
Trainerin: Frau Brigitte Effelsberg
Niederbachem, Pfarrheim
18:30 Uhr bis 19:15 Uhr
Zeit der Stille
kfd Ersdorf-Altendorf, 
Ersdorf, Kapelle

Mittwoch, 26.08.2026
10:15 Uhr
Frühstück im Limbachstift 
nach der Hl. Messe,
kfd Berkum
15:30 Uhr bis 17:15 Uhr
Seniorenkreis Pech-Villip,
Pech, ev. Kirche

Donnerstag, 27.08.2026
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Lotsenunkt
Meckenheim, Café Sofa

SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN
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Freitag, 28.08.2026
10:00 Uhr
Beisammensein mit Kaffee und Gebäck
nach dem WortGD,
kfd Meckenheim
Meckenheim, Pfarrsaal (Kumasiraum)

Freitag, 04.09.2026
17:00 Uhr
Einladung des Pastoralteams,
Gemeinsam Grillen für Familien,
Anmeldung bis zum 20.08.2026
per Mail an: 
annette.Daniel@erzbistum-koeln.de
Fritzdorf, Pfarrheim

Samstag, 05.09.2026
18:00 Uhr
Angrillen nach den Sommerferien, 
nach der Hl. Messe,
Pfarrausschuss Ersdorf-Altendorf
Ersdorf, Pfarrsaal (Bistro)

Dienstag, 08.09.2026
19:15 Uhr
Sitzung des Pfarreirates
Beginnend mit einem Gebet 
in der Kirche Lüftelberg

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage und in mantau!

SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN
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An die schöne Erfahrung des vergangenen 
Jahres möchten wir anknüpfen und laden 
Sie herzlich zu unserem „Kirche · Musik · 
Picknick 2.0“ am Samstag, 12. September, 
ein.

Um 15:00 Uhr beginnen wir an der Schüt-
zenhalle in Meckenheim bei Kaffee und Eis. 
Gut gestärkt machen wir uns anschließend 
gemeinsam auf den Weg zur nahegele-
genen Swist. Dort möchten wir uns dem 
Thema Taufe widmen.

Mit spirituellen Impulsen und viel Musik 
gehen wir der Frage nach, was unsere Taufe 
heute für unser Leben bedeutet. Was heißt 
es, als Getaufte zu leben? Gemeinsam wol-
len wir unserer Berufung nachspüren und 
unseren Glauben neu entdecken.
Für Kinder gibt es ein eigenes, altersge-
rechtes Programm.

Ab etwa 17:00 Uhr lassen wir den Nach-
mittag bei einem gemütlichen Mitbring-
Picknick ausklingen. 
Bringen Sie einfach eine Kleinigkeit zum 
Teilen mit – für gelebte Gemeinschaft, gute 
Gespräche und einen schönen Abschluss 
unseres gemeinsamen Tages.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden 
und frohen Nachmittag mit Ihnen!

Ihr Pastoralteam

Herzliche Einladung 
zu „Kirche · Musik · 
Picknick 2.0“

SIE SIND HER ZLICH EINGEL ADEN
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Ab September 2026 lädt unsere Kirchen-
gemeinde an jedem ersten Donnerstag 
im Monat von 9:00 -17:00 Uhr zur eucha-
ristischen Anbetung in St. Josef, Mecken-
heim ein.

Wir wollen als Gemeinde be-
wusst innehalten, Christus 
betrachten und IHN um 
die Erneuerung der Kir-
che bitten. In einer Zeit 
des Wandels – struk-
turell wie pastoral – 
vertrauen wir darauf, 
dass echte Erneue-
rung dort beginnt, 
wo wir uns dem 
Herrn in der Eucha-
ristie öffnen.

Unser Erzbischof 
Rainer Kardinal Wo-
elki erinnert: „Die Eu-
charistie ist die Quelle, 
aus der die Kirche lebt. 
Wer vor Christus verweilt, 
lässt sich von Ihm verwan-
deln.“ Diese Verwandlung 
brauchen wir – persönlich, als 
Gemeinde und als Kirche. Darum 
wollen wir an diesen Donnerstagen beson-
ders beten: für die Erneuerung der Kirche, für 
die Berufung aller Getauften, um geistliche 
Berufungen und für den Weg unserer neuen 
Pfarrei im pastoralen Transformationspro-
zess. Der Donnerstag trägt eine besondere 
geistliche Bedeutung: Er verweist auf das 
Letzte Abendmahl, die Einsetzung der Eu-
charistie und des Priestertums. Gerade an 
diesem Tag dürfen wir Christus in unserer 

Mitte verehren und IHM unsere Pfarrge-
meinde anvertrauen.

Die Anbetung wird gemeinsam getragen 
von der Kirchengemeinde, den Dominika-

nerinnen von Bethanien und den Mis-
sionsschwestern von Maria, Hilfe 

der Christen.

Wir stehen als Pfarrei vor 
großen Aufgaben und 
Chancen. Vieles verän-
dert sich, doch Christus 
bleibt. Die Anbetung 
ist ein Ort, an dem wir 
Kraft schöpfen, Orien-
tierung finden und uns 
gemeinsam senden 
lassen. Jede und jeder 
ist eingeladen, sich an 
diesen Tagen bewusst 
eine Zeit zu nehmen: 

ein paar Minuten, eine 
Stunde oder mehr. Die 

ersten Termine 2026 sind: 
3. September/1. Oktober/ 5. 

November/ 3. Dezember.

Möchten Sie fest eine Stunde der 
Anbetung übernehmen, dann tragen 

Sie sich gerne in die Beterliste im Pastoral-
büro ein.

Pfarrer Michael Maxeiner
Foto: Susanne Bernhardt

Eucharistische Anbetung
Quelle der Erneuerung
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Die Wallfahrt zum heiligen Rochus 
nach Mayschoß ist eine jahrhunderte-
alte Tradition. Nach längerer Unterbre-
chung wurde sie im vergangenen Jahr 
wiederbelebt. Auch 2026 möchten wir 
gemeinsam den Pilgerweg zum Schutz-
patron gegen Seuchen und Krankhei-
ten gehen.

Programm:

f 7:00 Uhr: Abmarsch an der
Ipplendorfer Kirche (ca. 30 km 
Hin- und Rückweg; bis Kalenborn 
befestigte Wege, danach teils steil – 
festes Schuhwerk empfohlen)

f 11:00 Uhr: Heilige Messe mit Reli-
quienverehrung in der Pfarrkirche 
Mayschoß 
Zelebrant: Dekan Stefan Ehrlich
(Parkmöglichkeiten für PKW
in Kirchennähe)

f ca. 12:30 Uhr: Mittagsrast im 
Weingut Michaelishof
(Essen und Getränke 
auf eigene Kosten)

f ca. 14:30 Uhr: Rückweg

f ca. 18:00 Uhr : Ankunft
in Wormersdorf

Anmeldung bis 06.09.2026
Bitte mit Angabe:
Teilnahme an der Mittagsrast (Ja/Nein)
Teilnahme zu Fuß oder mit PKW
Kontakt: Holger von Sturm
Ipplendorfer Str. 56, 53359 Rheinbach-
Wormersdorf
0177 3242845 (auch WhatsApp)
holgervonsturm@gmail.com

Pilgergang von Wormersdorf nach 
Mayschoß, Sonntag, 20. September 2026

Bild und Text: Holger von Sturm
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Mit Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass unser Erzbischof, Rainer Maria Kardinal Wo-
elki, Herrn Kaplan Burkhard Schuster mit Wirkung zum 1. September zum Kaplan 
in unserer Pfarrgemeinde ernannt hat. 

Besonders dankbar bin ich dafür, dass – nachdem Pfarrer Steffl im vergangenen Jahr 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist – nun wieder ein weiterer Mitbruder 
seinen Dienst in unserer Pfarrgemeinde aufnimmt. 

Wir heißen ihn herzlich willkommen und wünschen ihm für seinen Dienst alles Gute 
und Gottes reichen Segen. 
Zu gegebener Zeit wird Kaplan Schuster sich der Gemeinde persönlich vorstellen.

Pfarrer Michael Maxeiner

Herzlich Willkommen 
Kaplan Burkhard Schuster

Unser Erzbischof hat mit Wirkung zum 1. September 2026 Diakon Wolfgang Kader, 
derzeit tätig in der Klinikseelsorge auf dem Venusberg und in unserer Pfarrgemeinde im 
Subsidiarsdienst, zum Diakon in der Pastoralen Einheit Rheinbach und Swisttal ernannt.

Wir gratulieren Diakon Kader zu dieser Ernennung herzlich und wünschen ihm für seinen 
weiteren Dienst Gottes reichen Segen. Mit dieser Ernennung endet sein Dienst als Subsi-
diar in unserer Pfarrgemeinde. Wir danken Diakon Kader für sein Engagement bei uns und 
für seine vielfältige seelsorgliche Begleitung.

Pfarrer Michael Maxeiner

Diakon Wolfgang Kader übernimmt neue
pastorale Tätigkeit

WUSSTEN SIE SCHON...?
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Auch im kommenden Jahr wird der Welt-
gebetstag am 1. Freitag im März, dem 5. 3. 
2027 gefeiert. Der Gottesdienst wird in der 
Friedenskirche stattfinden.

Im Jahr 2027 steht kein einzelnes Land im 
Fokus. Unter dem Motto „Für Gerechtigkeit 
und Frieden“ wird das 100jährige Jubiläum 
der Weltgebetstags-Bewegung gefeiert, 
die Frauen aus allen sieben Kontinenten 
verbindet.

Bereits 1837 gab es erste ökumenische 
Gebetstage in Kanada und USA, aber erst 
1927 schlägt die Geburtsstunde des Welt-
gebetstages mit dem ersten weltweiten 
ökumenischen Gebet. Deutschlandweit 
wurde der Weltgebetstag erstmals 1949 
gefeiert, wobei erst 1960 ein erstes inter-
nationales Frauenprojekt mit einer Kollekte 
aus Deutschland unterstützt wurde. 1969 
wurde der 1. Freitag im März zusammen 

mit der Weltunion Katholischer Frauenver-
bände als Termin für den Gottesdienst fest-
gelegt. Das Symbol des Weltgebetstages 
wurde 1982 von irischen Frauen gestaltet. 
Seit dem Jahr 1994 gibt es ein gesamt-
deutsches Weltgebetstags-Komitee und 
2027 werden wir das 100jährige Jubiläum 
feiern.

Es wäre schön, wenn sich viele Frauen vor-
stellen könnten, Teil dieser großen weltwei-
ten ökumenischen Bewegung zu werden, 
die sich beim Weltgebetstag dafür einsetzt, 
dass Mädchen und Frauen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können.

Gisela Würfel

2027 – 100 Jahre Weltgebetstag
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Die Musicalaufführungen von „Sag niemals nie zu Ninive“ am 11. und 12. Juli in Alten-
dorf und Adendorf waren ein gelungenes Gemeinschaftsprojekt unserer Kinderchöre:

f Schulchor der KGS Meckenheim, Teilstandort Adendorf (Gruppe 1 und 2)
f Schulchor der GGS Schule am Wald Adendorf
f Kinderchor der Kirchengemeinde

Das Musical erzählt – wie der Titel bereits vermuten lässt – die Geschichte des Propheten 
Jona. Ihm wird im Stück ein Diener namens Schlomo zur Seite gestellt. Jonas Hoffnung, 
dass Schlomo nicht in der Bibel vorkommt und er so seine Spuren verwischen kann, 
erfüllt sich jedoch nicht. Dafür erfüllt sich Gottes Auftrag: Jona macht sich auf den Weg 
nach Ninive.

Neben den gelungenen Solorollen war vor allem die großartige Gemeinschaftsleistung 
aller Mitwirkenden beeindruckend. Mit nur einer gemeinsamen Gesamtprobe brachten 
die vier Chöre das Musical mit viel Freude und Engagement auf die Bühne. Auch die 
zahlreichen Aufgaben hinter den Kulissen übernahmen die Kinder mit bemerkenswerter 
Selbstverständlichkeit.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten sowie den vielen Helferinnen und Hel-
fern im Backstagebereich. Ein besonderer Dank geht an die fünf Firmlinge, die den 
Auf- und Abbau, die Bildregie am Laptop und die Betreuung des Mischpults souverän 
übernommen haben.

Nach den Sommerferien wird in Meckenheim ein Jugendchor gegründet. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen der Klassen 4 bis 7.

Die erste Probe findet am Donnerstag, 10. September, von 17.00 bis 17.45 Uhr im Pfarr-
saal St. Johannes der Täufer unter der Leitung von Bernhard Blitsch statt.

Neben der gemeinsamen Chorarbeit wird auch die Stimmbildung – sowohl in der Gruppe 
als auch individuell – ein wichtiger Bestandteil der Proben sein. 

Herzliche Einladung an alle singbegeisterten Jugendlichen, dabei zu sein!

Bernhard Blitsch

„Sag niemals nie zu Ninive“ 
Ein Musical voller Gemeinschaft und ein 
neuer Jugendchor
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Endlich Urlaubszeit! Egal, ob es darum geht, 
die Fahrt gut und ohne Reisekrankheit zu 

überstehen, nicht den Gefahren des Wassers 
zum Opfer zu fallen oder Familienstreitigkeiten 
gut zu meistern: Natürlich hat die Kirche für ver-
schiedene Angelegenheiten im Urlaub Heilige 
in petto. Eine Auswahl:

Für Reisende: Christophorus
Fangen wir einmal grundsätzlich an. Wer reist, 
kann sich in allen Belangen an Christophorus 
wenden. Historisch zu fassen ist Christophorus 
kaum. Der Legende nach soll der Riese ein Kind 
auf die Schultern genommen haben, um es über 
einen Fluss zu bringen. Auf der anderen Seite 
angekommen, kam es ihm vor, als sei die ganze 
Welt auf ihm gelastet. Das Kind sagte ihm: „Du 
hast mehr getragen als die Welt, du hast den 
Schöpfer der Welt getragen“ und offenbarte 
sich ihm als Christus selbst; daher auch sein 
Name Christophorus (deutsch: Christusträger). 
Und wer das Jesuskind höchstpersönlich getra-
gen und sicher über einen Fluss gebracht haben 
soll, der sorgt doch auch für eine sichere Reise.

Gegen Bauchschmerzen: Anna
Als Großmutter Jesu genießt Anna besondere 

Beliebtheit. Jesu Großeltern Anna und Joachim 
tauchen zwar nicht in der Bibel, dafür aber im 
apokryphen Protevangelium des Jakobus auf. 
Das Paar sehnt sich jahrelang vergeblich nach 
einem Kind, bis beiden ein Engel erscheint und 
ihnen ein von Gott auserwähltes Kind verheißt. 
Neun Monate später kommt ihre Tochter zur 
Welt: Maria. Anna hat einige Patronate – unter 
anderem gegen Bauchschmerzen. Die bekom-
men Reisende auch mal auf ihren Wegen – ob in 
einem ruckelnden Auto oder auf hoher See. Und 
bei Bauchschmerzen wendet man sich doch im-
mer gerne an die Oma, oder?

Bei Wassergefahren: Florian
Ob Meer, See oder Fluss: Wasser ist im Urlaub 
selten fern. Das kann Gefahren bergen. Doch 
natürlich gibt es auch da einen Heiligen, an den 
sich Schutzsuchende wenden können: Florian, 
der wohl beliebteste Heilige Österreichs. Denn 
dieser soll im vierten Jahrhundert im heutigen 
Oberösterreich gelebt haben. Während der 
Christenverfolgung unter Kaiser Diokletian im 
dritten Jahrhundert wurde er wegen seines 
Glaubens gefoltert und zum Tod verurteilt. Mit 
einem Stein um den Hals wurde er von einer 
Brücke in den Fluss gestürzt. Etwas makaber 

Stau, Reisekrankheit und Co.:
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ist es schon, doch vielleicht ist gerade das der 
Grund für Florians guten Draht zum Wasser. 
Denn nicht nur bei Wassergefahren ist er ein 
guter Ansprechpartner, bekanntermaßen ist er 
auch der Patron der Feuerwehr.

Bei Familienstreitigkeiten: Rosa von Lima
So schön ein Urlaub auch ist, Streitereien sind 
ganz normal, wenn die ganze Familie mal meh-
rere Tage aufeinandersitzt. Wer würde das bes-
ser kennen als Rosa von Lima? Die 1586 in Peru 
geborene Rosa war willensstark, brachte sich 
das Lesen selbst bei. Für sie stand fest: Sie wollte 
ihrem Vorbild Katharina von Siena folgen und 
Ordensfrau werden. Doch ihre Eltern planten 
eine gewinnbringende Ehe für ihre schöne Toch-
ter. Rosas erlitt Prügelstrafen – und doch schloss 
sie sich als Terziarerin dem Dominikanerorden 
an und zog in eine Hütte des elterlichen Gartens, 
wo sie nach den Ordensregeln lebte.

Für Bergsteiger: Bernhard von Aosta
Viele Urlauber zieht es in die Berge. Natürlich 
gibt es auch für sie einen Patron. Bernhard von 
Aosta lebte Anfang des elften Jahrhunderts 
und entstammte einer Adelsfamilie. Als er ver-
heiratet werden sollte, floh Bernhard, empfing 
die Priesterweihe und war als Wanderprediger 
unterwegs. Er gründete das Hospiz auf dem 
Großen Sankt-Bernhard-Pass in den Alpen und 
gilt daher als Schutzpatron für die Alpenbewoh-
ner und Bergsteiger.

Für Sportler: Sebastian
Die einen wollen im Urlaub nichts davon wissen, 
für andere gehört er fest dazu: der Sport. Für 
sie ist der heilige Sebastian zuständig. Viel ist 
nicht über ihn bekannt, doch Sebastian war ein 
römischer Soldat, der 288 als Märtyrer starb. 
Unter der Christenverfolgung von Kaiser Diokle-
tian soll Sebastian seinen Glauben verheimlicht 
haben und nutzte seine Stellung als Elitesol-
dat, um den zahlreichen verfolgten Christen zu 

helfen. Als der Herrscher von seinem Glauben 
erfuhr, ließ er ihn festbinden und mit Pfeilen 
erschießen. Sebastian überlebte und trat mutig 
dem Kaiser entgegen, um ihm die Sinnlosig-
keit seines Tuns vorzuhalten. Schließlich ließ der 
Herrscher ihn erschlagen und in den Abfluss-
graben werden. Sebastian erschien der Christin 
Lucina im Traum und zeigte ihr den Ort seines 
Leichnams, wo bis heute die römische Pilger-
kirche San Sebastiano steht. Mit der Zeit wurde 
Sebastian immer leichter bekleidet, jünger und 
muskulöser dargestellt. Außerdem zeigte Se-
bastians Gesicht nie die Schmerzen, die sein 
durchbohrter Körper erleiden musste. Er galt 
also als zäh und ausdauernd – wie Sportler.

Für Autofahrer: Franziska von Rom
Ein kurzes Gebet vor jeder Autofahrt schadet 
sicher nie, um sicher und wohlbehütet anzu-
kommen. Das ist das wichtigste, doch es wäre 
doch auch schön, in keinen Stau zu geraten, 
damit Reisende möglichst schnell am Zielort 
ankommen und der Urlaub beginnen kann. 
Selbst wenn es zu ihrer Zeit noch lange keine 
Autos gab, gilt Franziska von Rom als Patronin 
der Autofahrer. Ende des 14. Jahrhunderts in 
eine Adelsfamilie geboren, wollte sie schon früh 
Ordensfrau werden, wurde jedoch von ihrem 
Vater verheiratet. Nach dem Tod ihres Mannes 
landete sie am Ende doch im Kloster – und 
gründete die Gemeinschaft der Oblatinnen des 
Olivetanerklosters. Und wie kam Franziska zu 
den Pferdestärken? 1925 erkor Papst Pius XI. sie 
dafür aus. Für den Grund gibt es mehrere Hypo-
thesen: weil Franziska stets einen Schutzengel 
hatte, weil ihre Schwiegertochter Mobilia hieß 
oder weil sie an so vielen Orten war, dass es an 
ein schnelles Auto erinnert. Der wahre Grund 
bleibt wohl ein Papst-Geheimnis.

Melanie Ploch
Zuerst erschienen auf dem Internetportal 

katholisch.de

Diese Heiligen helfen im Urlaub
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vielleicht kennst Du schon viele Geschich-
ten von Jesus. Vielleicht weißt Du aber auch 
noch nicht so viel über ihn. Das ist ganz in 
Ordnung.

Mit Deiner Taufe hat Deine Reise in die Ge-
meinschaft der Kirche begonnen. Nun bist 
Du eingeladen, einen weiteren wichtigen 
Schritt zu gehen: die Erstkommunion.

Jesus hat mit seinen Freundinnen und Freun-
den das Brot geteilt und versprochen, immer 
mit ihnen verbunden zu bleiben. Bis heute 
erinnern sich Christinnen und Christen da-
ran. Wir glauben, dass Jesus uns im Heiligen 
Brot ganz besonders nahe ist.

Bei der Erstkommunion darfst Du dieses Hei-
lige Brot zum ersten Mal empfangen.

Gemeinsam werden wir entdecken, was Jesus 
für uns wichtig war und was das mit Deinem 
Leben zu tun haben kann. Du kannst Fragen 
stellen, Neues kennenlernen und Dich mit 
anderen Kindern auf diesen besonderen Tag 
vorbereiten.

Wir freuen uns darauf
Dich auf diesem Weg 
zu begleiten!

Liebes Kommunionkind,

Foto: Manuela Steffan,
� In: Pfarrbriefservice.de,�bearbeitete�mit KI

Liebe Familien,
im Herbst beginnt wieder die Vorbereitung 
auf die Erstkommunion. Dazu laden wir 
alle Kinder der 3. Schuljahre herzlich ein. 
Gegen Ende der Sommerferien erhalten 
die Familien eine Einladung per Postkarte.
Sollten Sie keine Einladung erhalten oder 
Fragen zur Erstkommunionvorbereitung 
haben, melden Sie sich gerne bei uns. Auf 
unserer Homepage „Eucharistie/Erstkom-
munion | PE Meckenheim-Wachtberg“ 
finden Sie unsere Kontaktdaten sowie 
rechtzeitig alle wichtigen Informationen.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder 
auf dem Weg zur Erstkommunion beglei-
ten zu dürfen.
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In dieser Woche durften wir im Pastoral-
büro eine Schülerin begrüßen, die sich im 
Rahmen der „Aktion Tagwerk – Dein Ein-
satz zeigt Wirkung“ bei uns engagiert hat.

Bei der bundesweiten Aktion suchen sich 
Schülerinnen und Schüler für einen Tag 
einen Arbeitsplatz oder organisieren krea-
tive Spendenaktionen. Den erarbeiteten 
Lohn spenden sie für Projekte, die Kindern 
und Jugendlichen in anderen Teilen der 
Welt zugutekommen.

Das diesjährige Kampagnenthema lautet 
„Ernährung sichern und Hunger beenden“. 
Mit den Spenden werden Projekte unter-
stützt, die Menschen dabei helfen, ihre Er-
nährung langfristig zu sichern – beispiels-
weise durch nachhaltige Landwirtschaft, 
Bildungsangebote und die Stärkung lo-
kaler Gemeinschaften.

Wir freuen uns, dass auch unsere Pfarrei 
Teil dieser besonderen Aktion sein durfte.

Das Engagement junger Menschen zeigt: 

Schon ein einzelner Tag kann viel bewirken 
und ein Zeichen der Solidarität mit Men-
schen weltweit setzen. Dafür sprechen wir 
Clara Klein unser herzliches Dankeschön 
aus und wünschen ihr für ihren weiteren 
Weg alles Gute und Gottes Segen.

www.aktion-tagwerk.de
Dein Einsatz zeigt Wirkung - Aktion Tag-
werk

Aktion Tagwerk 
Gemeinsam für eine gerechtere Welt
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Pastoralteam
f Pfarrer Michael Maxeiner

leitender Pfarrer (100 %)
02225 8382936
michael.maxeiner@erzbistum-koeln.de

f Pfarrer Franz-Josef Lausberg
Pfarrvikar (100 %)
0151 11133897
franz-josef.lausberg@erzbistum-koeln.de

f Pater Jose Kulangara Devassy (100 %)
0171 2751913
jose.kulangara@erzbistum-koeln.de

f Diakon Thomas Moormann (100 %)
0151 72225844                                       
thomas.moormann@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin
Annette Daniel (100 %) 
02225 8880198
annette.daniel@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin 
Kerstin Schmidt (50 %)
0151 72872697
kerstin.schmidt@erzbistum-koeln.de

f Gemeindereferentin 
Elisabeth Schmitz (50 %)
0151 72872706
elisabeth.schmitz@erzbistum-koeln.de

Verwaltungsleitung
f Christian Stadoll

02225 9891687
christian.stadoll@erzbistum-koeln.de

Jugendreferentin
f Kerstin Broeders

0152 04670908
kerstin.broeders@kja-bonn.de

Engagementförderin
f Susanne Molnar

0160 91009092
Susanne.Molnar@erzbistum-koeln.de

Präventionsfachkraft
f Kathrin Merzenich

kathrin.merzenich@erzbistum-koeln.de

Friedhofsverwaltung
f Tobias Erkens

0170 4127025
tobias.erkens@erzbistum-koeln.de

Pastoralbüro Meckenheim
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Di.: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim

Pastoralbüro Wachtberg
Öffnungszeiten:
Do.: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Am Bollwerk 7, 53343 Berkum

Postanschrift:
Hauptstr. 86, 53340 Meckenheim
02225 5067 | E-Mail: Pastoralbuero-Wachtberg-Meckenheim@Erzbistum-Koeln.de

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten auf Seite 12!

www.katholisch-wachtberg-meckenheim.de

KONTAKTE

28




